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Die Homöopathie, welche von Samuel Hahnemann be-
gründet wurde, ist grundsätzlich auf alle Lebewesen über-
tragbar. Das vorliegende Buch ist als therapeutischer Weg-
weiser, für alle akuten sowie chronischen Erkrankungen 
rund um ś Pferd einzigartig. Gerade beim Pferd gibt es 
eine große Anzahl von chronischen und therapieresistenten 
Erkrankungen. Dieses ist die Domäne der Homöopathie, 
denn dort ist sie der Schulmedizin haushoch überlegen.

Aber auch viele weitere alternative und praxistaugliche 
Behandlungsmöglichkeiten wie Bachblüten- oder Blutegel-
therapie findet man in diesem überaus praktischen Leitfa-
den. Es ist das derzeit wohl umfangreichste komplementär-
ganzheitliche Nachschlagewerk für Pferdehaltung, -zucht 
und -sport. Geeignet für Pferdebesitzer, Therapeuten und 
Therapeuten in Ausbildung.

Die Autorin Angela Lamminger ist Tierheilpraktikerin, 
Buchautorin, private landwirtschaftliche Beraterin und 
Dozentin für Klassische Homöopathie mit den Fachrich-
tungen „Pferd“ und „Milchvieh“. Aufgewachsen ist sie im 
Chiemgau auf einem Gutsbetrieb mit Milchvieh und Haf-
lingerzucht. Seit vielen Jahren sind die Pferde fest in ihr 
Leben und in ihren Praxisalltag integriert. Angela Lam-
minger ist als Autorin bereits bekannt durch ihr erstes ver-
öffentlichtes Buch „Homöopathische Konstitutionstypen 
beim Rind“. 

Seit 2001 hält sie Fachvorträge und Seminare für Pferde-
halter und Landwirte. In der Ausbildung für Pferdewirte ist 
sie seit vielen Jahren als Dozentin auch in Österreich tätig.

Pferde ganzheitlich  
behandeln

– Schwerpunkt Homöopathie

Pferde ganzheitlich  
behandeln

– Schwerpunkt Homöopathie



Pferdegesundheitsbuch 
zur Dokumentation von Pathogenese  

und Therapie 

Es ist wichtig, alle Behandlungen beim Pferd aufzuzeichnen 
um den Überblick der Anwendungen zu behalten und somit 
Zusammenhänge besser herstellen zu können.

Nur auf diese Weise kann die ganze Krankengeschichte des 
Pferdes – welche zur homöopathischen Behandlung von 
entscheidender Wichtigkeit ist – in Kürze zusammengefasst 
und übersichtlich dargestellt werden.

Preis: 15 Euro

Set: Buch „Pferde ganzheitlich behandeln“ + Plakat 
Preis: 95 Euro

Es ist auch alles in einem Komplett-Set erhältlich!
Komplett-Set: Buch „Pferde ganzheitlich behandeln“ +
Plakat + Pferdegesundheitsbuch 
Preis: 105 Euro

gern in 
Gesellschaft

Durst auf 
kleine Mengen

Atemwegsproblemegern im warmen Stall

Arsenicum Album

Bella Donna

Calcium Phosphoricum

Lycopodium

Phosphorus

Silicea

Aurum Metallicum

Bromum

Graphites

Natrium Muriaticum

Pulsatilla

Thuja

Barium Carbonicum

Calium Carbonicum

Lachesis

Sulphur

kräftig – muskulös

mit vertrautem Mensch 
durch dick und dünn

der/die Chef/-in

Obacht!

Der kräftige, muskulöse Körperbau und 
die selbstbewusste temperamentvolle Dominanz 
macht aus diesen Pferden den Boss. Diese Position wird 
teilweise auch aggressiv verteidigt. Aggressive Reaktionen 
wie ausschlagen oder beißen sind gegen bestimmte 
Personen gerichtet und häufig die Folgen von Zwangs-
maßnahmen oder Tadel (Tierarzt/Hufschmied). Hat 
dieses Pferd jedoch sein Herz seinem Besitzer/Reiter 
geschenkt, geht es mit ihm durch dick und dünn.

Schlanke, alte oder vorzeitig gealterte Pferde 
mit meist aufgetriebenem Bauch. Häufig liegen
traumatische Erlebnisse wie Mißhandlung 
hinter ihnen. Sie treten Menschen und 
Artgenossen meist teilnahmslos gegenüber, 
beim Tierarzt oder Hufschmied alles egal, 
lässt alles über sich ergehen, haben schlechte 
Hufe, unregelmäßigen und lange anhaltenden 
Fellwechsel. Fohlen dieses Typs liegen in der 
allgemeinen Entwicklung zurück.

oft vorzeitig 
gealtert

brüchige Hufe

teilnahmslos

oft traumatische 
Erlebnisse

Diese vollblütigen, rundlichen und kompakten Pferde 
neigen zum Fettansatz. Als nervöse und temperamentvolle 
Wesen mit überempfindlichen Sinnen, können sie bei 
Bedrohung zornig werden, ausschlagen oder beißen. 
Es fehlt meist die Ausdauer bei der Bewegung aber auch 
beim Lernen. Sie sind introvertiert, wollen kaum Beziehung, 
brauchen aber die Herde. Alle Handlungen bei diesen 
Pferden sollten mit äußerster Vorsicht geschehen.

Stuten kein Interesse 
am Hengst

wenig Ausdauer

wenig Beziehung 
zu seinem Mensch

zornig bei vermeintlicher 
Bedrohung

Meist junge, fröhliche und gesellige 
Pferde ohne Lust zu arbeiten. Hinter 
allem vermuten sie Gefahr, erschrecken 
plötzlich, schlagen Haken. 
Beim Tierarzt, Hufschmied und in 
der Herde unauffällig und brav, aber 
dennoch auch hier schreckhaft.

schreckhaft

fröhlich und gesellig

keine Lust 
auf Arbeiten

Das Mittel für den Lebensanfang und das Lebensende. Sie sind 
Spätentwickler als Fohlen und erholungsbedürftig im Alter. 
Der träge, sauer riechende aber kräftige Körper ist anfällig für 
Infektionskrankheiten. Diese „Trampel“ sind freundlich, liebens-
wert, sanft und anspruchslos, sie machen nur das nötigste und 
können auch sehr stur sein. Verlässliche, kinderliebe Anfänger-
pferde die aber auch feste Regeln und Gesellschaft brauchen.

liebt Gesellschaft

riecht 
säuerlich

feste 
Regeln

Erholungs-
phasen

Anfang + Ende

Das Jungtiermittel für schnelles, feingliedriges und 
ungleichmäßiges Wachstum. Die Ausstrahlung 
dieser neugierigen und temperamentvollen Tiere 
ist freundlich. Sie sind verspielt, anschmiegsam und 
verschmust, werden aber auch leicht eifersüchtig, 
misstrauisch und wollen nicht gerne fixiert werden.

verschmust aber
nicht festhalten

verspielt

eifersüchtig

temperamentvoll

Zu Fettleibigkeit und Verdauungsträgheit 
neigende, oft weibliche Pferde oder alte Wallache. 
Diese meist müden und trägen Tiere sind 
problemlose Kinder- oder Ausrittpferde, aber 
immer hungrig. Oft haben sie Hautprobleme 
und sind kälteempfindlich. Desinteressiert sind 
sie gegenüber anderen Tieren und Artgenossen.

immer hungrig

perfektes Kinderpferd

kälte-
empfindlich

Desinteresse an Anderen 

Diese misstrauischen, dominanten aber nicht besonders 
ängstlichen Pferde sind überempflindlich gegenüber 
Licht und Geräuschen, gegen Tadel, Berührung und 
Einengung (Sattelgurt, Umarmung).  Sie haben auch bei 
gutem Training wenig Ausdauer, sind schwach, mutlos 
aber auch eifersüchtig und aggressiv. 

verträgt 
keine Verbote

verträgt keine Einengung

eifersüchtigmutlos

Diese meist schlanken Pferde mit
aufgetriebenem Bauch sind verfroren, 
reizbar, eigenwillig, nachtragend, dominant 
und launische Morgenmuffel mit unangenehmen 
Körpergeruch, meist Wallache. Sie  sind sehr intelligent, 
leicht reizbar aber auch stur und schwer zu erziehen. 
Braucht Erziehung und immer wieder klare Regeln. intelligent aber stur

übler Körpergeruch

braucht Regeln

Schwache, magere ausgezehrte Pferde mit dramatischer 
Vorgeschichte. Folgen von lang andauernder Krankheit. 
Sie wirken, traurig, depressiv und zaghaft. Sind sehr nach-
tragend – vergessen nie! Überempfindlich gegen Kälte, Nässe 
und Frost. Brauchen Bezugsperson -oder Pferd in der Herde.

kälteempfindlich

reizbar, sehr
nachtragend

oft schwere 
Vorgeschichte

hat gerne Bezugsperson

Diese meist angespannten und verkrampften 
Pferde wirken schlank und hager oder kräftig muskulös. 
Sie sind Fremden gegenüber ablehnend, schreckhaft, 
reizbar. Lärm, Licht und Sonne wird nicht gut vertragen, 
sie sind dominant und stur. Diese futterneidischen 
Pferde vertilgen alles was fressbar erscheint, sie sind sehr  
Vorteilsbedacht aber wollen trotz allem Gesellschaft. 
Entwickeln Verhaltensstörung bei Unterforderung.

schlank, hager oder kräftig muskulös

futterneidisch

gerne zugedeckt

Licht scheu

verfressen

aggressiv zu anderen Pferden

Diese „Hingucker-Pferde“ sind feingliedrig, elegant, 
verstehen sich in Szene zu setzen und beeindrucken 
jeden. Als erfolgreicher Turnier-Leisungssportler 
sind sie sensibel und aufmerksam, dennoch geräusch-
empfindlich und nervös. Sucht eifersüchtig die 
Zuwendung und ist nicht gerne alleine. Animiert 
Herdenmitglieder ständig zu spielen. Kann panisch 
bei Unbekanntem reagieren.

Spielanimation

enorme Ausstrahlung

geräusch-
empfindlich

Leistungssportler

braucht viel Zuwendung

Diese selbsbewussten, schönen, meist 
weiblichen Tiere sind rundlich, eitel, 
gutmütig und freundlich. Suchen den 
Körperkontakt und Streicheleinheiten. 
Sie sind flexibel und anpassungsfähig, 
aber auch schnell entmutigt, launisch 
und eifersüchtig. 
Bei gutem, genießerischem Appetit 
sind sie gerne im Freien und behaupten 
ihre Position in der Herde. Sie sind 
sehr gute Mütter.

gerne im Freien
perfekte Mutter

viel Zuwendung

Schenkeldruck empfindlich

sehr schreckhaft

faul und lustlos

Gefühlskälte

Sepia

Obwohl diese Pferde meist einen sehr ausgeprägten Appetit haben 
sind sie dennoch schlank und auffallend zart auch Knochen und Gelenke 
haben wenig Stabilität. Die Haut ist dünn und empfindlich und heilt 
schlecht - bildet Narben. Als rangniedere, scheue, zurückhaltende 
und ängstliche Tiere sind sie zudem sehr wetterfühlig und haben
Angst vor Injektionen. Auch beim reiten ängstlich und schreckhaft 
– mangelndes Selbstvertrauen, bremsen vorm Sprung.

Bremsen 
vor Sprung

sehr schreckhaft
Angst vor Spritzen

           Grausen vor 
Salzleckstein

wetterfühlig

schaut älter aus als es ist

Schlank bis mager mit glanzlosem und stumpfen 
Fell, eingefallene Kuhlen über den Augen. Gutmütige 
und freundliche Tiere, die durch Stress zu reizbaren 
Unruhestiftern werden und die Arbeit verweigern. 
Stuten sind währen der Rosse unreitbar. Anfälligkeit 
für Warzen und Tumore. Chronische Haut- und 
Atemwegserkrankungen als Folge von Impfung.

chronischer Husten

erschwerter Kontakt

dick und dünn

Durst auf 
kaltes Wasser

waschen ungern geduldet

Angela Lamminger
Homöopathische Konstitutionstypen beim Pferd

Illustration Sebastian Huber
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Nux Vomica

Meist auffallend schmutzige 
Pferde die sich mit Vorliebe in 
Schlammpfützen und Dreck wälzen. 
Das Fell ist verdreckt und glanzlos, Waschen und striegeln 
wird ungern geduldet. Schlanke aber auch übergewichtige 
Pferde mit Neigung zu Hautproblemen. Meist sind sie freund-
lich aber auch selbstliebend und streitsüchtig, lernfähig aber 
mit wenig Ausdauer. Verträglicher Einzelgänger.

Vor allem unter den Stuten findet man öfter diese schlecht 
gelaunten, eckigen und im Körperbau eher unharmonischen 
Pferde mit angelegten Ohren. Die nervöse, reizbare Über-
empfindlichkeit der Sinne zeigt sie durch Aggressivität 
gegenüber Kindern oder Jungtieren, häufig auch ein Folge 
von vielen Geburten. Auch gegenüber dem Fohlen zeigen 
sie sich gefühlskalt. Während der Rosse zickig und launisch, 
duldet dann keine Gerte oder Schenkeldruck.

Diese athletischen Vollblutpferde, sind meist reinlich. 
Das sensible Nervenkostüm macht aus den ruhelosen 
Pferden oft Durchgänger. Sie neigen zu Durchfall, Som-
merekzem, Schuppen und Atemwegsproblemen. Sie sind 
unflexibel, lieben aber die Gesellschaft. Wollen nicht 
alleine sein. Sie haben es gerne warm. Eine Decke oder bei 
ungemütlichem Wetter im Stall zu bleiben tut ihnen gut.

Homöopathische Konstitutionstypen Pferd
Plakat 

Eine übersichtliche, humorvolle Kurzdarstellung der wich-
tigsten Konstitutionstypen beim Pferd mit kurzer und präg-
nanter Beschreibung. 
Illustrationen gezeichnet von Huber Wast.

Preis: 25 Euro
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